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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

SV Frielingen : TSV Luthe 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Prinzhorn bleibt gegen den TSV Luthe ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Frielingen im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 gegen den TSV Luthe endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 17. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TSV Luthe mit
2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz
des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen kampflosen Sieg verbuchten Tjandra / Prinzhorn, da ihre Gegner
Hettergott / Krause nicht antreten konnten. Braatz / Powell hatten dann gegen Kneif / Hubert bei
ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Kastilan / Richter und
Jung / Krause, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Carsten Braatz über die 1:3-
Niederlage gegen Marvin Hubert hinweggetröstet werden musste. Einen umkämpften Erfolg feierte
indes Daniel Tjandra beim 11:5, 10:12, 11:13, 11:7, 11:8 gegen Thomas Kneif, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Dirk Kastilan hatte im Einzel gegen Hans Krause am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Torsten Richter konnte im Spiel gegen Eibo Hettergott einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0 gegen Florian
Krause fand André Prinzhorn von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. David Powell konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Jung beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Unglücklich war Carsten Braatz anschließend in der Begegnung gegen Thomas Kneif, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Braatz nun bei 8:8, während Kneif bislang
12 Siege und 19 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das folgende Einzel zwischen Daniel Tjandra und
Marvin Hubert, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Dirk Kastilan kam mit der
Spielweise von Eibo Hettergott am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Recht kurzen Prozess machte Torsten Richter beim 11:8,
11:7, 11:9 mit Hans Krause. André Prinzhorn konnte im Spiel gegen Thomas Jung einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Frielingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Empede/Mariensee (SG) am 17.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Luthe wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.04.2023
gegen den TSV Havelse erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 SV Frielingen

Doppel: Tjandra / Prinzhorn 1:0, Braatz / Powell 0:1, Kastilan / Richter 0:1 
Einzel: C. Braatz 0:2, D. Tjandra 1:1, D. Kastilan 2:0, T. Richter 2:0, A. Prinzhorn 2:0, D. Powell 1:0 

 TSV Luthe
Doppel: Kneif / Hubert 1:0, Hettergott / Krause 0:1, Jung / Krause 1:0 
Einzel: T. Kneif 1:1, M. Hubert 2:0, E. Hettergott 0:2, H. Krause 0:2, T. Jung 0:2, F. Krause 0:1


